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l .  Geltungsbereich

Diese Montogebedingungen gelten ft ir Monlogen iin Inlond. Nebenob

reden und Anderungen bedürfen unserer schriftlichen Bestötigung.

ll. i l i twirkung des Bestellers
l. Der Besteller hot unser Monlogepersonol bei der Durchführung der

Montoge ouf seine Koslen zu unterslützen.

2. Der Besteller hot die zum Schutz von Personen und Sochen om
MontogeploE nolwendigen=peziellen Moßnohmen zu treffen. Er hot
ouch dos Monlogepersonol über besfehende spezielle Sicherheits-
vorschriften zu unlerrichten. Er wird uns von Verstößen unseres
Monlogepersonols gegen solche Sicherheilsvorschrifien benochrichfigen.

lll. Technische Hilfeleistung des Bestellers
1. Der Besleiler isl ouf seine Kosten zur technischen Hilfelelstung verpfl ichtet,

die gewöhrleisten muß, doß die Montoge unverzüglich noch Ankunh
unseres Montogepersonols begonnen und ohne Verzögerung bis zur Ab
nohme durch den Besleller durchgeführt werden konn. Dozu gehören u. o.:

o) Fertigstellung des Aufsiellungsplotzes mit Fundomenfen, Kobelkonölen,
Gerüsten, Gelöndern, Abdeckungen, Veronkerungen, Decken durch
brüchen usw

b) Tronsport der Montogeteile zum und om Monlogeploh. Schutz der
Monlogestelle und moteriolien vor schödlichen Einflüssen ieglicher Art.

c) Bereitstellung der erforderlichen Vorrichtungen und schweren Werk-
zeuge lz- B. Hebezeuge, Werkbönke mif Schroubstöcken, Sleinschnei4
moschinen, Schweißumformer, elektrische und oulogene Schweiß
oggregote) sowie der erforderlichen Hilfs- und Betriebsstoffe
(2. B. lichr und Kroftstrom, Nutzwosser, Hörte und Hydroulikö|,
Propoe und Ammoniokgos, Hörtesolz, Acetylen und Souerstoff).

d) Bereitsfellung der noiwendigen geeigneten Montoge- und Hilfs-
krölte {2. B. Rohr- und Monfogeschlosser, Elektromonteure, Feuerungs
mourer und sonstige Fochkröfte, Hondlonger) in der für die Monloge er-
forderlichen Zohl und für die erforderliche Zeit. Für dos Personol des
Bestellers übernehmen wir keine Hohung. lst durch dos Personol des
Beslellers ein Mongel oder Schoden oufgrund von leisiungen unseres
Monlogeleilers entstonden, so gih Art. Vl.

e) Bereitstellung trockener und obschließborer Röume zur Aufbewohrung
unserer Werkzeuge und Moleriolien sowie geeigneter diebessicherer
Aufenthqltsröume mit Beheizung, Beleuchtung, Woschgelegenheit,
sonitören Einrichtungen und Ersfer Hilfe ftrr unser Montogepersonol.

2. Kommf der Besleller seiner Verpflichtung zur technischen Hilfeleistung nicht
noch, so sind wir noch Ankündigung berechtigt, iedoch nicht verpflichtel,
die dem Eesteller obliegenden Hondlungen on seiner Stelle und ouf seine
Koslen vorzunehmen. lm übrigen bleiben unsere gesefzlichen Rechte und
Ansprüche unberührt.

lY. ilontogefrist, Gefohdrogung
1. Die Montogefrist ist eingeholten, wenn bis zu ihrem Ablouf die

Monfoge zur Abnohme durch den Besteller, im Folle einer vertroglich
vorgesehenen Erprobung zu deren Vornohme bereit ist.

2- Yerzögert sich die Monloge durch Moßnohmen im Rohmen von
Arbeilskömpfen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie den
Einhill von Umstönden, die von uns nichl verschuldei sind, so tritt
eine ongemessene Verlöngerung der Montogefrist ein. Dies gilt ouch
donn, wenn solche Umsiönde einfrelen, nochdem wir in Verzug g+
roten sind. Die durch die Verzögerung enlslondenen Kosten trögt der
Besteller.

3. Verzögert sich die Montoge oder die Inbelriebnohme ohne unser
Verschulden, so hot der Besteller olle dorous resuhierenden Kosten,
insbesondere Worlezeil und für weitere erforderliche Reisen des
Montogepersonols, zu fogen.

Y. Abnohme
l .  Der Eesteller ist zur Abnohme der Montoge verpfl ichtet, sobold ihm deren

Beendigung ongezeigl worden isl und eine etwo vertroglich vorgesehene
Erprobung des monlierlen Liefergegensfondes stottgefunden hot. Erweisl
sich die Montoge ols nicht verfrogsgemöß, so sind wir zur Beseitigung des
Mongels ouf unsere-Kosfen verpflichtet- Dies gilt nicht, wenn der Mongel
für die Interessen des Beslellers unerheblich ist oder ouf einem Umstond
beruht, der dem Besteller zuzurechnen ist. Liegt ein nicht wesenilicher
Mongel vor, so konn der Besteller die Abnohme nicht verueigern, wenn
wir unsere Pflicht zur Beseitigung des Mongels ousdrücklich onerkennen.

2. Verzögert sich die Abnohme ohne unser Verschulden, so gilt die Abnohme
noch Ablouf zweier Wochen seit der Anzeige der Beendigung der
Monloge ols erfolgt

3. Mit der Abnohme en#ölh unsere Hoftung für erkennbore Möngel, soweii
sich der Besteller nicht die Geltendmochung eines bestimmlen Mongels
vorbeholten hot.

Vl. Gewöhrleistung
l .  Noch Abnohme der Montoge hoften wir ft ir Möngel der Montoge, die

innerholb von 6 Monoten noch Abnohme oufireten, unter Ausschluß oller
onderen Ansprüche des Bestellers in der Weise, doß wir die Möngel zu
beseitigen hoben. Der Besteller hol uns einen festgestellten Mongel ur
verzüglich onzuzeigen. Sein Recht, den Mongel gehend zu mochen,
veriöhrt in 6 Monolen vom Zeitpunkt der rechtzeil igen Anzelge on. Die
Fr is t  fü r  d ie  Mönge lho f tung w i rd  um d ie  Douer  der  durch  d ie
Nochbesserungsorbeiten verursochlen Betriebsunterbrechung verlöngerf.

2. Wir hofien nicht, wenn der Mongel für die Interessen des Bestellers
unerheblich ist oder ouf einem Umstond beruht, der dem Besteller
zuzurechnen ist.

3. Durch etwo seilens des Bestellers oder Driller..unsochgemöß ohne unsere
vorherige Genehmigung vorgenommene Anderungen oder instond-
selzungsorbeilen wird unsere Hoftung für die dorous enlslehenden Folgen
oufgehoben.

4. Wenn durch unser Verschulden eine uns geseizte, ongemessene Nochfrist
für die Möngelbeseitigung verstreichf oder die Möngelbeseil igung wegen
Unmöglichkeil oder unser Unvermögen unterbleibt, so hot der Besteller ein
Minderungsrechl. Nur wenn die Montoge trotz der Minderung ftir den
Besfeller nochweisbor ohne Inleresse ist, konn der Besieller noch
Ankündigung vom Verlrog zurücklrelen.

Vll. Hoffungsbeschrönkung
Der Besieller konn über die ihm in diesen Beslimmungen zugestondenen
Anspniche hinous keine Ersofzonsprüche, insbesondere keine Ansprüche
ouf Schodensersotz, osch nicht ous oußervertroglicher Hondlung, oder
sonsiige Rechte wegen etwoiger Nochteile, die mit der Montcge zu
sommenhöngen, gegen uns geltend mochen, gleichgültig ouf welchen
Rechtsgrund er sich beruh. Dieser Hoftungsousschluß gllt nicht bei Vorsolz
oder grober Fohrlössigkeit. Für Vorsolz oder grobe Fohrlössigkeit nichr
leitender Milorb-eiter hofien wir jedoch nur, wenn sie eine wesenfliche
Verfrogspflicht verletzen. Der Ersotz von reinen Vermögensschöden, d. h.
von Produktionsousfoll, Produktionsminderung oder entgongenen Gewinn,
wird durch die öllgemeinen Grundsöke von Treu und Glouben, etwo in
den Föllen der Unverhöltnismößigkeit eischen Höhe des Monfogepreises
und Schodenshöhe, begrenä.

Der Hoftungsousschluß gilt ferner nicht in den Föllen, in denen noch
Produkthoftungsgeseh bei Fehlern der Montoge ftir Personenschöden oder
Sochschöden on priyoi genutzlen Gegenstönden gehohet wird.
Er gilt ouch nichl beim Fehlen von Eigenschoften, die ousdrücklich zugesichert
sind, wenn die Zusicherung gerode berueckt hot, den Besleller gegen
Schöden, die nichl om monlierlen Gegendond selbst entsionden sind, obzu-
sichern.

Vlll. Ersotzleislung des Bestellers
Werden ohne unser.Verschulden die von uns bereilgeslellten Vorrichtungen
oder Werkzeuge ouf dem MontogeploE beschödigt oder geroten sie ohne
unser Verschulden in Verlust, so ist der Besleller zum Ersotz dieser Schöden
veroflichtet.

lX. Älontogepreis
'1. 

Die Vergütung ft ir die Entsendung unseres Monlogepersonols wird gemöß
Anhong noch den zum Zeitpunkt der Montoge gültigen Enlgeltsötzen
noch Zeiloufwond obgerechnet, folls nicht ousdrücklich ein Pouscholpreis
vereinbort isl.

2. Die vereinborten Betröge verslehen sich ohne Mehrwertsleuer, die uns
zusötzlich in der gesefzlichen Höhe zu vergülen ist

X. Gerichtsstond
Für olle Sheitigkeilen ous dem Vertrogsverhöltnis ist, wenn der Besteller
Vollkoufmonn, Jine iuristische Person dei öffentlichen Rechls oder"ein öffent
lich rechtliches Sondervermöqen ist, dos Gericht unseres Houptsifzes z+
stöndig-. Wir sind ouch b.recf,rigt, dos für den Eesleller zustöndige Gericht
onzutufen.

NO)OüAT GmbH
Ringstraße 7
D-09569 Oederan
Tel. +49 (0)37292 / 6503-0
Fu<+49 (0)37292 | 6503-29
E-Mail: info@noxmat.de
lnternet: www.noxmat.com

o AICHELIN Gruppe


